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Die deutſchen Truppen in Lettland verlangen Erfüllung ihres Vertrages Bürger nnö Siedelungsrecht

Die Eiſerne Diviſion will das Baltikum
nicht verlaſſen

WTB Mitau 26 Auguſt Drahtnachricht Ueber
eine Gehorſamperweigerung deutſcher im Baltikum ſtehender
Truppenteile wird folgendes gemeldet

befehl an die Truppen erlaſſen in dem die Widerſetzung der Trup
pen gegen den Befehl der Regierung gemizbilligt wird Die Re
ierung hat Verſtändnis 3 die Mißſtimmung die unter din

Freiwilligen herrſcht die ſich deshalb anwerben ließen weil ſie
auf Anſiedlung im Baltikum hofften Aber ſie hat nicht die
Macht die Wünſche der Truppen zu erfüllen Die Regierung er
wartet aber von den im Valtilum kommandierenden Truppen

Die lettiſche Regie führern daß ſie die Truppen über die vorhängnisvollen Folgen
rung hat den im Baltikum im Kampfe gegen die Volſche ihrer Diſziplinloſigkeit aufklären und zum Gehorſam zurückbeingen
wiſton ſtehenden Truppen Bürgerrecht zwecks An werben
ſiedlung verſprochen Dieſes Ver ſprechen
wurde gebrochen Die deutſche Regierung hat gegen
über dieſer Stellungnahme der lettiſchen Regierung die Zu
rückziehung der Truppen angeordnet Die Kommiſſen die
die Truppen im Jntereſſe ihrer Forderung auf Siedlung zur
Regierung geſandt hatte wurde wohlwollende Erwägung zu
geſichert Die Truppen die aus dem Bericht der
Kom miſſion und der Tatſache der fortlaufenden Ab
beförderung wohl erkannte daß ihr Streben nah Aufrechi
erhaltung ihrer Rechte auf Bekämpfung des Bolſchewisnus
außerhalb der Grenzen Deutſchlands nicht Unterſtühung fin
det wollen ſich nicht auflöſen laſſen und haben durch ihre
Vertreter am Sonntag folgenden Beſchluß gefaßt

Wir ſämtlich in Kurland ſtehenden Truppen ſind feſt
entſchloſſien unter allen Umſtänden unſere mit unſerem
Blut wohlerworbenen durch Vertrag verbrieften Rechte
auf Vürgerrecht und Siedlung in Lettland aufrechtzuer
halten Jn felſenfeſtem Vertrauen zu unſeren Führern
bitten wir dieſe mit uns auszuharren und nicht zuzulaſſen
daß wir um unſere Zukunft betrogen werden Wir bitten
einſtimmig Herrn General BViſchof dieſe unſere Bitte
unſerem Oberbefehlshaber Herrn Grafen von der Golz
vorzutragen Jm Namen der Delegiertenverſammlung
gez Pionier Engell 2 Pionierlompagnie der Eiſernen
Diviſion

Jn Ausführung dieſes Beſchluſſes wurden folgende Tele

gramme abgeſandt u eAn den Oberpräſidenten Winnig
Sämtliche reichsdeutſchen Truppen durch ihre Abgeordneten

hente in Milau vertreten haben beſchloſſen hier im Lande zu
bleiben Sie wollen Erfüllung des Verſprechens des Bürger
rechts und der Anſiedlung haben ihre Führer um Unterſtützung
seebeten und ſind bereit als Vorpoſten die Heimct beſonders
Oſtpreußen vor dem Volſchew smus zu ſchützen Wir bitten uns

Hunſere Rechte verte digen und unſere Zukunft auf eigener Scholle
im ltenlande ſicherſtellen zu helfen

W Für die Delegiertenverſammlung Gez Pionier Engell
An Reichspräſidnt Ebert Reichskanzler Bauer National

verſammlung und Reichswehrminiſter Noske
Sämtliche reichdeutſche Truppen durch ihre Abgeerdneten

heute her in Mitau vertreten haben beſchloſſen hier im Lande
zu bleiben Sie wollen Erfüllung der Verſprechen des Bürger
37 und der Anſiedlung haben ihre Führer um Unterſtützung

gebeten und ſind bereit weiter als Vorvoſten die Heimat be
s Oſtpreußen gegen den Bolſchewismus zu ſchützen

itten und erwarten daß die Regierung von Erwägungen und
Erörterungen die unſerer Kommiſſion in Ausſicht geſtellt ſind
unverzüglich zur Wahrung unſerer Rechte übergehe und durgch
die Tat beweiſt daß ihr die verſprochene Seßhaftmachung der
Foldoten auf eigener Scholle ernſt iſt

Für die Delegiertenverſammlung Gez Pionier Engell
Die Führer haben in Erkenntris der Stimmung der Trup

zen und der Berechtigung ihrer Forderungen die vorgeſetzten
militäriſchen Dicnſtſtellen agebeten das Jntereſſe der Soldaten
voll und gänz zu wahren

Hierzu wurde uns von zuſtändiger Seite mitgeteilt
Die Reichsregierung hat noch vor kurzem als der lettiſch

Eeſandte Schreiner ſein Beglaubigungsſchreiben überreichte
die lettiſche Regiernng auf die Gefahr aufmerkſam gemacht
die entſtehen könnte wenn die im Baltikum ſtehenden Trup
pen dem Befehl der Regierung entgegen jene Gegenden nicht
verlaſſen wollten in denen ſie ſich anzuſiedeln hofften weil
ihnen durch den Vertrag vom 29 Dezember 1918 das 1

eEinbürgerungsrecht verſprochen war Damit hat die deut
Negierung das Verſprechen erfüllt daß ſie den Truppen
deputationen gegeben hatte welche in Weimar vorſtellig

e waren und die Stimmung der Truppen geſchildert
atten Jm übrigen iſt die Reichsregierung verpflichtet denFriedensvertrag zu erfüllen Sie muß deshalb

mit allem Rachdruck darauf beſtehen bleiben
daß die Räumung des Baltikumsſlennigſerſolge

Der Schutz Oſtpreußens gegen etwaige Einfälle bolſche
i Banden hat an der Reichsgrenze zu geſchehen Hier
für wird in der nötigen Weiſe Vorſorge ge werden

Jm Zuſammenhang mit der Räumung des s war
zuch die Rückverlegung des 6 Armeekorps angeorduet und der
Oboerkommandierende dieſes Korps Graf von der Goltz hatte Be
ehl nicht mehr nach Mitan zurückzukehren Als Graf von dex
Joltz von der Gehorſampouwe ans oines Teiles der Truppen

erfuhr hèelt er ſich für verpflichtet auf eigene Verantwortung
nach dem Bal ikum zurückzukehren um ſeinen Einfluß auf di
Truppen geltend zu machen Jnſolge der Unruhen kam es in
Mitau zu Zuſammenſtögen mit lettiſchem Militär wobei zwei

Kommandanturiſche K i t und ler
an den kettiſchen shader
dauern arg ehe und eingehende
ſowie angeordnet die weggenommenen

gebracht werden Graf en er Folt et an

à
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HNufhebung des verſchärften Belagerungs
zuſtandes in Oberſchleſien

WTB Breslau 26 Auguſt Drahtnacheicht Nachdem
im oberſchleſiſchen Kohlengebiet wiederum Ruhe und Ordnung
herrſcht die Arbeiten in en Gruben und Hüttenwerken zur
größten Teil wiederum aufzenommen worden ſind und nunmehr
ke ne Erfähr beſteht daßz Arseitswilige durch terroriſi che
Akte ron der Arbeit abgehalten werden und vurch des tat
kräftig Eingreifen der Reichswehrtruppen der Aufſtand der
polniſchen Tnjurgenten und Spariatiſten niedergeſchlagen itt
hat der Reichs und Staatskornmiſſar für Schleſien und Weſt
poſen im Einvernehmen mit dem Kommandierenden Gener 1
ves 6 Armeekorps den am 18 Auguſt 1919 verhängten ver
ſchürften Belagerung zuſtand anfgehoben der über Oberſchleſien
mit Ausnahme der Kreiſe Leobſchütz Neuftadt Neiße Groltkau
und Falkenberg vrrhängt worden war
der de Beſtimmungen bes Belagerungszuſt ndes in Kraft
vor dem 18 Aucuſt gego ten haben

Jm Gegenſatz zu obiger Meldung erhalten wir noch fol
gende Nach icht

Oppeln 26 Auguſt Eig Drahtnachricht Die in
den lezzten Tagen beobachtete Nuhe in Oberſchleſten ſcheint
wie gemeldet wird nur eine Ruhe vor neun Stürmen zu
ſein Es ſteht zwar kein erneuter Ausbruch des General
ſtreiks bevor doch ſcheint Oberſſhleſien erneut von polniſcher
Seite ſchweren Gefahren entgegen zu gchen Die Aufhebung

daß die Polen wieder Oberwaſſer bekommen haben da ſie ge
nötigt ſind anzunehmen die deutſche Regierung werde ihre
Drohungen doch nicht wahrmachen Außerdem ſind die in
Oblerſchleßen bisher einsetroffenen Reichswelſstruppen zu
ſchwach und haben leider die Srenze nicht ſo beſetzen iönnen
daß jeglicher Verkehr polniſcher Vanden über die Grenze
unterbunden iſt Aus dicſem Grunde iſt es einer großen An
zahl polniſ her Aufrührer möglich geweſen ſich in Polen er
neut zu bewaffnen und mit regulären polniſchen
Truppen in nicht nunbeträchtlicher Stärke
wieder über die deutſche Grenze zu kommen Die Folgen zeig
ten ſich bereits in zahlreichen Ueberfällen insbeſondere im
Kattowitzer Vezirk und im Kreiſe Pleß Aber auch im
Kreiſe Lublinitz beginnen die Polen einzudringen Auch an
der tſcheshiſchen Grenze bei Ziegenhals iſt bereits ver einigen
Tagen eine erhebliche Verſchärfung der Lage eingetreten

Die Ententekommiſſton in Gleiwitz
WIB Gleiwitz 26 Auguſt Die Ententekommiſſion

hatte beute Verhandlungen mit der Reichswehrbeig de Giri
witz Hierauf wurde eine Abordnung aus Hultſchin empfan
en Sodann begab ſich die Ententekommiſſion nach Hinden
urg und Piasnili Wie verlautet wird ſich die Kommiſſion

einige Tage in Oberſchleſien aufhalten
TB Sindenburs 26 Auguſt Drahibericht Die

Ententekommiſſion traf unter der Führung des engliſchen Oberſt
lentnanks Tidbury nochmi tags von Gle witz kommend hier ein
und varhandelte mit den Vertretern der deutſchen und polniſchen
Parteien um die Urſachen des Aufruhrs feſtzuſtellen Auch
die Streikenden brachten ihre Bchwerden vor Die Kommiſ
ſion begab ſich ſodann nach Lipine wo wiederum die Vertreter
aller Parteien zu einer Konferenz geladen waren Sodann
führen die Herren zur Godullahütte und der Schleſiengrube

Nafrage des Oberſten Rates wegen
der Truppenzahl für Oberſchleſien
WTB Amſterdam 26 Anguſt Drahtnachricht Das
r Radio meldet aus Horſea daß der Oberſte Rat in

s an General Dupont eine Anfroge bezüglich der
der Art der Truppen gerichtet habe die erforderlich
den um das Abſtimmungegebiet in Oberſchleſien zu

England für die Volksabſtimmung

gaute telie e eit Obe De der mmungIn re oder volen uzuteilen ſei W e
vollendeter Tatſachen würde England nicht zuſtimmen Die
Sicherung der Kohlen förderung werde von den
Alliierten zurzeit erwogen

Die Amerikaner rä men das mexikaniſche
Gebiet wieder

WTBD An Ke den 4weg r àJ 52 We a de

n wür

Friedrich

Es treten ſomit wie
haupt Vaterſtelle an ſeinen Brüdern verſehen hat

r Erſchiegungen hat dazu geführt

ahl und

Naumann außerhalb
der Politik

Perſönliches und Literariſches
er Berlin 26 Auguſt 19109

Der ſo plötzlich verſtorbene Friedrich Naumann war
mehr als ein Parlamcentarier mehr als ein politiſcher Schrift
ſteller Das wiſſen alle die ihn auch nur einmal reden
hörten Das wiſſen ganz beſonders diejenigen die das Glück
hatten ihm perſönlich näher zu treten Joſef Friedrich
Naumann war Sachſe Scine etwas herbe ſchwere Art im
perſönlichen Verkehr mutete zunächſt etwas norddeutſch an
Sehr raſch allerdings entdeckte man hinter der harten Hülle
ein überaus lichenswürdiges und mitteilſames Gemüt Nau
mann war verchelicht mit Magdaleng Zimmermann der
Tochter eines ſäcc ſiſchen Geiſtlichen Mit ſeiner Gattin lebte
Naumann in ſtiller einfacher Häuslichkeit Er liebte ſeine
verheiratete Tochter über alles Doch fehlte ihm der Sohn
der Stammhalter und er litt darunter Naumann hat

inen jüngſten Lruder in Orſterreich ezogen wie er über
Eine

ſeiner Schweſtern hat der bekannten Theologen Prof Dr
Rade in Marburg geheiratet Eine andere Schweſter lebt
in Berlin als Lehrerin Naumanns einzige Erholung von
der aufreibenden Arbeit der er ſich ruhelos hingab wares
weite Reiſen die er meiſt allein unternahm Er bereiſte noch
in ſchönen Friedenszeiten Nordafrika Kleinaſten Ungar
Paläſtina Aegypten mehrfach Jtalien Frankreich Belgien
Holland Dänemark Seine Reiſeerfohrungen ſchrieb er ent

weder in beſonderen Auffätzen und Reiſchriefen nieder oder
er verwertete ſie in ſeiner großzügigen Weiſe mit politiſcher
Hintergründen in einem umfaſſenden Werke wie z B ir
Aſien Stets ging er dabei in die wirtſchaftlichen Tiefer

des Lardes durch das er zog und hörte das Blut des
Volkes rauſchen mit dem er in Berührung kam Man denke
nur an die Wald und Holz Prophetie ſeiner Schilderungen
Ungarns England hat er leider nicht bereiſt Bei der
Englandfahrt der deutſchen Journaliſten 1906 ließ der
Herausgeber der Hilfe obwohl eingeladen die Kollegen
von der Feder allein noch London ziehen Doch wurde ſeine
Richtung durch Theodor BVarth und einen Hilfe Redak

teur Katz vertreten Raumann beſuchte leidenſchaftlich gerne
Ausſtellungen Und gerade hier wurde ihm Sinn Weſen un
Zweck der Volkswirtſchaft ſo richtig klar Hier erkannte er
die Kauſclzuſammenhänge die Mängel und Bedürfniſſe de
Volkslebens Hier hörte er das Rauſchen des Windes der
aus der Gegend ſeines Zukunftsſtaates des Maſchinenzeit
alters herwegt Muſtergültig war was Naumann in ſeinen
Ausſtellungsbriefen über die Maſchine ſchrieb Mit dieſer
Aeſthetik des Techniſchen iſt Naumanns allgemeine Kunſt
und Naturbketrachtung eng verknüpft Und es iſt vielleicht
weniger bekannt daß Naumann auf ſeinen Reiſen ein uner
müdlicher Zeichner und Aquarellmaler war und daß er
darauf ähnlich wie Goethe einen un verhältnismäßig großer
Teil ſeiner Zeit und Arbeitskraft verwendete Das Zeichner
und Malen als Unterſtützung ſeiner volkswirtſchaftlichen
Studien war mit eine Folge ſeines unſtillbaren Triebes in
das innerſte aller Dinge einzudri ggen ihnen alle Seiten und
Beziehungen abzugewinnen Erquickend ſind ſeine kunſtge
werblichen Studien die wiederum volkswirtſchaftlich mit
ſeiner Forderung Wir brauchen Qualitätsarbeiter in
Deutſchland zuſammenhängen Er meint es gibt Tiſchler
die ohne Worte predigen können An einer anderen Stelle
heißt es Jch finde daß man keine Ware in der Welt ver
ſteht von deren Entſtehung man keine Vorſtellung hat Man
muß auch bei den Dingen die um uns ſind biographiſch ver
fahren nicht nur in der Literaturgeſchichte Naumann be
lagerte ſeine Gegenſtände bis ſie mit allen ihren Wahr
heiten und Weisheiten kapitulierten Er rang mit ihnen
Jch laſſe dich nicht vu ſegneſt mich denn Damit wäre der

etwas paradox kchlingende Satz Emilie Zolas daß Genie im
Grunde nichts andere ſei als Fleiß Eifer pele beſtätigt
Als Philoſoph betrachtet hat Naumann mit Rietzſche das
eine gemeinſame daß er alte Tafeln der Begriffe zerbrach
daß er Werte umwertete Daraus erklärt ſich auch der all
neu prägende Stil der jedes Kliſchee verwirft

en g Er n ſichweſentlicht durch
gefühl Er berauſcht nicht er nährt Es ſt dies
ticht erehr Sache der Intelligenz ſondern de

ihn zu wonig Obwahl dies inmer noch die
r S

f J



Fuverſichtliche Stimmung er Keichswehr
Berlün 26 Auguſt Eig Drahtnachricht Von maß

S militäriſcher Seite wird mitgeteilt daß alle vorhan
en Anzeichen darauf ſchließen laſſen daß der von einem

Teile der linksradikalen propagierte Generalſtreit der
Maßnahmen des Kommandos Roske gegen den ungbhängigen
kommuniſtiſchen Berliner Vollszugsrat cheinlich jetzt
noch nicht zur Ausführung gelangt Es ſind Gründe vorhan

re men daß vielmehr die Auffchiebung des Gene
ralſtreiks beſchloſſen worden iſt Weiter hält man es nach
den vorhandenen Anzeichen für wahrſcheinlich daß von links
radikaler Seite verſucht werden wird am Jahrestage der
Revolution am 9 mber einen neuen Amſtuerz ins Werk
u ſetzen Militäriſcherfeits wird verſichert daß man fulls
ieſer Verſuch unternommen werden ſollte mit allen er

forderlichen militäriſchen Maßnahmen ihm entgegentreten
merde Trotzdem nach Oberſchleſien detröchtliche Tryppen

e v p e r man 33 ein 47 gen militäriſche Kräfte um jeden Umſtur zu verhindern Von militäriſcher Seite wird an wen daß die
heute abend ſtattfindenden Maſſenkundgebungen der Links
redikalen ruhig verlaufen werden Man hat darum auch
von größeren militäriſchen e ſtand 277
men jedoch wird um gegen etwaige Zwiſchenfälle gerüſtet zu
ſein die Jahl der Mannſchaftsbeurlaubungen in den Berliper
Kaſernen eingeſchränkt Auch die Offiziere wüſſen ſich in den
Kaſernen aufhalten Außer dieſer Algrrbereitſchaft nd
keine weiteren hmen getroffen worden da wnn ſie
nicht für erforder hält

mengen

Fäe Heimbeföröernng der Kriegsgefangenen
WTB Bern 26 Auguſt Meldung der Schweizeriſchen

DepeſchenAgentur Das internationale Komitee vorm Noen
Kreuz verwendet ſich in einem Brief vom 22 Auguſt beim
interalliierten Oberſten Rat für eine mäglichſt raſche Scim
beförderung der Kri fangenen aus den Ententeländeen
Trotz des formellen Grundes daß der Friedensvertrag immer
noch nicht von drei Großmächten der Alliierten unterzeichnet
ſei ſollte der darin vorgeſehenen Heimſchaffung der Kriegs

geſmgenen nun doch nichts mehr im Wege ſtehen und man
müſſe ſchon jetzt die Mittel und Wege dafür prüfen Das
heute vorliegende Problem erſcheine infslge der großen Zahl
von Kriegsgefangenen in den Ententeländern die fich anf die

chiedenſten Gegenden auch außerhalb Europas ver
teilen verwickelter als ſeinerzeit die Heimſchaffung der alli
ierten Kriegsgefangenen aus den Jentrealſtagten Wenn die

mſchaffung der beträchtlichen Menſchemnaſſen ſofort nach
nkrafttreten des Vertrages beginnen würde ſo würde ſie

chon vor Eintreten des Winters beendet ſein Deshalb
wünſcht das Komitee dringend daß die in Artikel 215 vorgeſfehene Sonder kommiſſion in den Stand geſetzt wird ihee
Arbeiten ſofort zu beginnen und daß ferner Gliedkommiſ
ſionen eingeſetzt werden um mit der öſterreichiſchen Dele

zu beraten Dieſe Maßnahmen würden beweifen daß
ſie Entente die Kriegsgefangenen nicht einer weiteren

Kriegsgefangenſchaft aus hen und Ansrdnungen treffen
wolle um die raſche Durchführung einer der Hauptbeſtimmun
gen des Friedensvertrages zu ermöglichen

Deutſche Kriegsgefangene aus Serbien
zurück

WTB München 26 Auguſt Geſtern ſind 2500 Ange
hörige der ehemaligen Armeegbteilung Schoch aus der Ge
fangenſchaft in Serbien in dem Durchgangelager Lechfeld
eingetroffen und dort feierlich empfangen worden Der Kom
mandant des Durchgangslagers Oberſt Bedall hielt eine
kurze Anſprache und verlas die vom Reichspräſident Ebert
und vom Reichskanzler eingegangenen warmherzigen Be
grühungstelegramme die mit lebhaftem Beifall aufgenom
men wurden Jm Auftrage der Reichsregierung war Ab
geordneter Schirmer Mitglied der deutſchen Nationalser
ſammlung zur Begrüßung erſchienen der den Heimgekehrten
herzlich dankte für all das was ſie im Kriege und in der Fe
jangenſchaft für das Vaterland und das Volk geleiſtet und er
duldet haben Seine Mahnung nunmehr an dem Wieder
nufban unſerer Wietſchaft mitzuwirken um ſo ſich und der
Geſamtheit zu nützen wurde beifällig aufgenszmen Nachher
entwickelte ſich im Lager unter Mitwirkung einer Muſik
kapelle ein fröhliches Leben Die vom Roten Kreuz verteilten
Liebesgaben trugen mit dazu bei das frohe Gefühl der
Heimgekehrten zu heben Es iſt auch im Lager alles vorbe
reitet um den zurückkehrenden Geſfangenen die kurzs Zeit
ihres Daſeins ſo angenehm als möglich zu machen

Erſchoſſener Kriegsgefangener
WTB Amſterdam 26 Auguſt Telegraaf meldet aus

Vliſſingen daß ein deutſcher Kriegsgefangener der bei Cadjand verſuchte nach Holland zu flüchten von der belgiſchen
Grenzwache erſchoſſen wurde

Keuer Konflietsſtoff in Amerika

Deutſchfeindli B luß de

WTB Frankfurt a 28 ſt Die Freankſ
hen ren geleiten ar en ur ein

r unfuhr der deutſchen Erzeugniſſe u e i jugelinut
Die Demokraten ſtimmten gegen die S äſier et ehe e er Brs
Die Schantungfrage im amerikaniſchen

Senat
WTB Verſailles 26 Auguſt Nach dem Sonderzbericht

erſtatter des Echo de Paris in Waſhington iſt der Beſchluß
des Senatsausſchuſſes für auswärtige Angel genheiten be
treffend Schantung in Amerika als eine Kriegserklä
rung an Wilſon aufgefaßt worden Die republikani
Oppoſition ſei jetzt ſicher die Ablehnung des Frie
densvertrages zu erlangen Fie wolle vorſchlagendaß der h eine Reſolution annehmen ſolle durch die

nd für beendet erklärt und der Präſidentder Krie

e v e n

Wilſen neheſtehenden Kreiſen vertrete man die Anſicht daß
wenn das Amendement des Senatsausſchuſſes an gegommen
werde England Frankreich Jtalien und Japan wieder zuihren geheimen Abkommen von 1915 zurückgreifen würden

und daß dann Schantung doch in den Händen Japans bleibe
Der Sonderberichterſtatter macht noch darauf aufmerkſam
daß der Senatsausſchuß jetzt einen t und jedenfalls

einen Jrländer hören werde der für das Selbſtbeſtim
mungsrecht Jrlands eintrete Die Diskuſſion im Senat
könne unter dieſen Umſtänden mehrere Monate dauern

Das Valutageſpenſt
H ca g 26 Auguſt Eig Drahtnachricht Die Times

erfährt von einem finanzielen Mitarbeiter in New Yerk
daß der bevorſtehende r Pierreysnt Neorgans in Londen
ein engercs Juſammenwirken zwiſchen beitiſchen und ameri
karniſchen Finanzleuten wegen der Valutafrage bezwecke
Schon jetzt ergidt ſich daß die unghnſtige Geſtaltung des
Pfund Sterlins Kurſes die Unnulliernng einer eben Anzahl
engliſcher Beſtellungen in Amerika veranlaht h

Engliſcher Dämpfer für Frankreich
Amſterdam 26 Auguſt Eis Drahtnacheicht Der

Sondeeberichterſtatter des Handelsbaid will en wohlunterrichteter Seite erfahren dec das in ber jüngſten Zeit

ernſte Zwiſtigkeiten zwiſchen England und Frankreich über
die etzurg des linken Rheingebietes und wegen der von
Frankreich ſortwährend defürworteten Pr nda für eine
rheiniſche Republik entſtanden ſind Englend nimmt eine ent
ſchieden abweichende Haltung dagesen ein und regt Kch be
ſonders über die gehüſſige Form der franzöſiſchen Agitation
auf England bat die Franzoſen wiſſen laſfen daß die Aus

de dieſer Vewegung auf das von den Engländeen be
ſetzte Gebiet entſchieben abgelehnt werden wird nd hat
weiter die Auslieferung Dr Dortens versnlaßt ſowie die
Veröffentlichung eines britiſchen Befehls daß keinerlei
Aenderungen in der Verwaltung des Rheingekietes ohne vor
herige Genehmigung ſtattfinden dürfen

England und die Hafenfrage auf Oeſel und Dagsö
Kopenhagen 26 Auguſt Das hieſige amtliche eſtniſche

Preſſebüro dementiert die aus Helſingfors ſtammende Mel
dung England habe mit der eſtniſchen Regierung Verhand
lungen eingeleitet wegen Pachtung der Jnſeln Oecſel und
DHagö um daſelbſt einen en anzulegen und habe eine Kon
zeſſion für den Bau einer Vahn nach Rußland gefordert
und erklärt dieſe Meldung für vollkommen unbegründet

Vermehrte Kohlenföröerung in England
Amſterdam 26 Auguſt Das Preſſebüro Radio meldet

daß der Vorſihend des britiſchen Vergarbeiterverbandes
Smillie in einer Anterredung mit einem Vertreter des

Weesekly Diſpotch erklärte innerhalb kurzer Zeit vielleicht
nur einiger Monate werde die Kohlenerzeugung in Eng
land um viele Millionen Tonnen vermehrt werden Wahr

i werde auch eine Ermäßigung des Kohlenpreiſes
eintreten

Deutſchoſtafrikaniſches Gebſet für Belgien
WTB Verſailles 26 Auguſt Nach dem XXe Siecle

ſoll ver Oberſte Rat der Alliierten das zwiſchen der engliſchen
und der belgiſchen Regierung getroffene Abkommen geneh
migt haben wonach der größte Teil der Gebiete von Urundi
und Ruanda in DeutſchOſtafrika Velgien zugeſprochen wird

Aligemeine Wehepfticht in Belgien

WTEB Berſailles 26 Auguſt Nach dem Brüſſſeler
Korreſpondenten der Gazette de Huy der ſtets gut unter
richtet über die Abſichten des Miniſteriums iſt ſoll in Bel
ien die allgemeine Wehrpflicht eingeführt werden DieHienſtgeit betrage ein Jahr

Immer langſam voran
Verfailles 26 Auguſt Der Friedensausſchuß des Senats

elt geſtern vormittag eine Sitzung ab Miniſterpräſident
lemenceau gab einen Ueberblick über den Verlauf der Frie

densverhandlungen und beantwortete eine Reihe an ihn ge
richteter S Der Ausſchuß vertagte ſich auf Freitag
um den Bericht Léon Bourgeois in erſter Leſung zu be
ſprechen

Vor dem Sturz der Moskauer
Käteregierung

Baſel 26 Auguſt Eig Drahtnachricht Doi
Mail meldet ans Paris Der Oberſte Rat hat am Somn
abend die militäriſchen Maßnahmen gegen Sowjetrußland
feſtgeſetzt Es iſt alſo der Sturz der Moskauer Räteregierung

u dieſem Jahre zu erhoffen

Die Bolſchewiſten erleiöen Kieöerlage

um Kiederlage
Sagag 26 Auguſt Eig Drahtnachricht Aus London

wird gemeldet Central News erfahren aus Warſchau
daß polniſchen Truppen den Bolſchewiſten auf der öſt
n

wurde un vn angennommen der Befehlshaber Srigoriew i in
die Hände der Polen gefallen

Einſtellung dee Waffenlſeſerung an Rumänſen

KTB Paris 26 Auguſt Reuter Der Wirtſchaftsratder mägiſchen ierung mitgeteilt daß infolge ihres
rgehens alle trakfe über die Lieferung von Wa

und Kriegsmaterial aufhören werden und daß keine Liefe
rung dieſer Art Rumänien erreichen dürfen

Jur Kohlenkriſe in Süödeutſchland
WTB Stuttgart 26 A Di ignme ten gerie er eeniſgen

immig eine Entan n uauf die
mangels zu erwartenden 2

nung der Städte mit ſeiti
für unhaltbar erklären und ſchon je rthandel endlich wieder ſeine für die GeſamtVolkswirtnach Eintritt des Winters infolge e gerade unter jetzigen Verhältniſſen ſo bedeutſamen

fordern Bevorzugung gegenüber den inbezug auf die
Zufuhr verhältniſſe günſtiger geſtellten Landesteilen und ein
Eingreifen der oberſten Reichsſtellen zugunſten einer Ver
beſſerung der Kohlenverſorgüung Süddeutſchlands Sie wenden
ſich an die Vergarbeiter in der Erwartung daß fie die Kohlen

mit vermehrtem Nachdruck betreißen Es wurde
loſſen eine Abordnung der auch Arbeitervertreter an
ören nach nen mitteldeutſchen Kohlengebieten und dem

uhrbecken zu ſenden um mit der Vergarbeiterſchaft perſön
lich Fühlung zu nehmen

Keine Eeleichterungen für GOſterreich
WTB Verſailles 26 Auguſt Der Oberſte Rat der Alli

ierten beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung eingehend
mit dem öſterreichiſchen Friedensvertrag Die Arbeit ſoll in
r heute vormittag ſtattfindenden Sitzung fortgeſetzt
werden

Nach dem Echo de Paris haben die Oeſterreicher keine
nennenswerten Erleichterungen zu erwarten Der engliſche
Vorſchlag Deutſchöſterreich als einen neuen
Staagi zu betrachten der keine Verantwortung an den Er
eigniſſen von 1914 troge ſei ebenſo abgelehnt wie
der Vorſchlag der die ſofortige Gründung eines Donaubundes
verlangte

Matin weiſt beſonders auf die Notwendigkeit hin die
alldeutſche Propaganda in Oeſterreich unmöglich zu machen
damit jede Gefahr eines Anſchluſſes Oeſter
reichs an Deutſchland ausgeſchloſſen bleibe

Die öſterreichiſchen Schleſier gegen Tſchechiſferung

WTB Wien 26 Auguſt Die Neue Freie Preſſe bringt
einen Proteſt der ſchleſiſchen Gemeinden gegen die Tſchechi
ſierung durch die Bihörden Deutſche Beamte werden aus
der Heimat vertrieben und in die Slowakei verſetzt während
unter die deutſche Bevölkerung Böhmens Schleſiens und
Mährens tſchechiſche Beamte verſetzt werden die ſich in
Gegenſatz zur Bevölkerung ſtellen

Diplomatiſcher Verkehe mit Korwegen
W T Chriſtignig 26 Auguſt König Hagkon empfing

geſtern den deutſchen Geſandten von Mutius in Audienz
der im Namen des Reichspräſidenten ſein Beglaubigungs
ſchreiben überreichte

Die Zandarbeſterbewegung in Pommern
W Derlin 26 Auguſt Amtlich wird mitgeteilt

Ein Tei der Preſſe bringt von gewiſſer Seite falſch unter
richtet erneut der Tatſachen nicht entſprechende Dar
ſtellungen über Arbeitseinſtellungen in der
Land wirtſchaft Es wird da u feſtgeſtellt daß in vier
Amtsbezirken des Kreiſes Grimmen die etwa ein Siebentel
der Kreisfläcke umfaſfen eine rein lokale Arbeitseinſtellung
von durchſchnittlich drei Viertel Arbeitstag ſtattgehabt hat An
dieſer Arbeitseinſtellung war nur ein Teil der Arbeiter be
teiligt Jn den Kreiſen Greifswald Franzburg und Kolbergherrſcht noch heutiger telephoniſcher Nachts e vollkommene

Ruhe Die Landarbeiterverbände ſind bei ſämtlichen Ver
handlung für ſtrikte Jnnehaltung der abgeſchloſſenen
Tarifverträge eingetreten und haben in dieſem Sinne auf
die Arbeiter eingewirkt Vorgeſtern gemeldete Arbeits
einſtellungen auf einigen Gütern des Kreiſes Neuſtettin in
dem bis vor kurzem als Landrat Herr von Lottin tätig war
haben ihren Grund darin daß entges n mehrfacher amt
licher Anweiſung weder die gemäß der Verordnung vom
23 12 1918 zu bildenden Arbeiterausſchüſſe errichtet ſind
noch ein Tarifvertrag zum Abſchluß gelangt iſt Die
Arbeitgeber lehnten grundſätzlich jede Ver
handlung ab Die Hinzuziehung von Militär erfolgte
ohne die erforderliche Genehmigung des Landrates und des
Arbeitsnachweiſes Eine kommiſſariſche Unterſuchung des
Falles iſt veranlaßt

Deutſches Reich
Eegen Reuerſcheinungen von Zeitungen

Berlin 26 Auguſt Verordnung betreffen Abände
rung und Ergänzung der Verordnung vom 3 März 1919
Der Paragraph 3 der Verordnung vom 3 März 1919 erhältfolgende Seſſing

Das Reuerſcheinen von Tageszeitungen und periodiſchen
Druckſchriften iſt verboten Ausnahmen unterliegen der
Genehmigung des Oberkommandos

Der Oberbefehlshaber Noske
Bisher war bereits das Neuerſcheinen von Tages eitun

gen abhängig von der Genehmigung des Ob rkommandos
Da in der letzten Zeit Berlin mit einer Fülle von periodiſchen
Druckſchriften überſchwemmt worden iſt die meiſt verhetzen
den oder unſittlichen Jnhalt haben iſt eine Kontrolle auch
dieſer Zeitſchriften notwendig geworden

Verband Deutſcher Exporteure
Verlin 25 Auguſt Der Verband Deutſcher Exporteure

hielt in Berlin eine Sitzurg unter Beoteiligung von Ver
tretern der ihm angeſchloſſenen Exporteurvereine ous allen
Teilen Deutſchlands ab Nach Genehmigung des Jahres
berichtes und der Abrechnung wurden verſchiedene organk
ſate riſche Fragen erledigt Auf Anregung der Reichsregie
rung ſoll der Gründung einer Arbeitsgemeinſchaft des deut
ſchen Heandels entſprechend der gleichen Organiſation des
Tndu ſtrie nähergetreten und eine Einladung an die übrigen
Zentralverbände des Handels zu gemeinſchaftlicher Erörte
rung dieſer Frage erlaſſen werden Für den jetzt in Angriff
zu nehmenden Wiederaufbau des Exportgeſchäftes wurden
eine Anzahl von Richtlinien aufgeſtellt die den angeſchloſſe
nen Firmen zur Darnachachtung empfohlen werden enn
auch ein Teil der Ausfuhrverbote und der ſonſtigen den
Ausfuhrhandel hemmenden Beſtimmungen aufgehoben
worden find ſo ſind doch noch außerordentlich viele Schwierig
keiten beſtehen geblieben die beſonders bei den bereits
in größerer Anzahl auf von Uevberſee eintreffenden Aufträgen
ſich als zum Teil unüberwindliche Hinderniſſe für die Wieder
anknüpfung der Geſchäftsbeziehungen 2 n Auf Grund
des umfaſſenden bei dem Verbande eingereichten Materials
wird beſchloſſen mit aller Entſchiedenheit auf baldige Be

aller dieſer Schranken hinzuwirken damit der Ex
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di nen Schnelligkeit urd Genauigkeit einzureichen und ſo Verzöge VBräutigam iſt auf Veranlaſſung der Eſſener Poſtdirettion
alle und Um e end rungen zu verme den feſtgenemmmen worden weil ger Teilnehmer an einem Poſtein ebſtah von über 200 000 9 5 D gſthoteSollte indeſſen in letzter Stunde die Freigabe der Kartofſel diebſtahl vor über 200 000 M iſt Der Dicb ein Poſthoten Halle den 27 Auguſt 1919 wirtſchaft erfolgen ſo muß ſich trotzdem jeder Haushalt einen hatte für ſeine Mittäterſchoft 50 000 M erhalten 9

t haſt I J t S e 7 u n 3cn J Vom Fngeln Lieferanten ſichern es hätte ſich alſo niemand umſonſt bemüht giſ Feine v erf t 7 t Z r x

r x a C z L v L 1 4 Da Vrde Das Waſſer rauſcht das Waſſer ſchwoll andererſeits darf beim Fortbeſteh n der Zwangeswirtſchaft ange HSn an die Nationalv i rſammlung wie die Reichsregierung eine
an Ein Jüngling ſaß daran nommen werden daß die Kreiſe Delitzſch Querfurt Eingabe zu richten zur Vorlage eines Geſetzentwurfes der
em Sah nach der Angel ruhevoll sberga und det Saalkreis der Stadt Halle wie Landesverſicherungsanſtalten durch eine weſentliche Erhähuxyart aön Kühl bis ans Herz hinan erd der Beiträge die finansielle Geſundung und die Vetäti eng anDas kann man von den Anglern die die Ufer der Saale Halle den 27 Auguſt Der Meogiſtrat g r o l uaukt esin de e Näve et Stadt be er nicht ſagen 8 x r d D 577271777 4Sie beſitzen nicht die Ruhe des Goetheſchen Jünglings ſondern nur en r z hewerbera Bebeimer Regierung srta Nitſie ſind während der ganzen Zeit die ihnen zum Fiſchen bleibt Einführung enderer e T g e r S tershauſen der ſeit 18 Jahren hier tötig war iſt vlös litt
lli enſig auf der Suche nach jenem Platz auf welchem ſie Erfolg ſj Uns mitgeteilt wird werden voreusſichtlich von Anfang Se jn Langenſalza auf einer Dienſtreiſ am Hereſchlag geſtorben

t zu haben glauben Es gibt ja Plätze an der Saale die ſo aus tember d J ab im Saalkreiſe ander Brokmarken eingeführt C Suxhl 25 Auguſt Ein Kind geſtohlenT3 hen als ob ſich dort Fiſche befänden Strauchwerk am Ufer Die arten verlieren nach Einführung der Von P r Poligri wurden mehrere t uner kern 5

x i i i in Fiſch neuen ihre Gültigkeit e r i u aefes ruhiges ſſer Schatten alles iſt da aber kein Fiſch n g e tnefelde an Vigenne ß htzt heißt Ein Bach kommt aus den Feldern geſpickt mit Wür Das Rentenzahlgeſchäft findet diesmal noch am 29 und die in ne ſelde c ener den Ken Ronate altes
nern und anderen Leckerbiſſen Er mündet in die Saale aber 30 Auguſt und 1 und 2 September wie bisher in den Räu Kind entführt haben Auß m Kind fand man dei ihnen

ne kein Fiſch läßt ſich blicken trotz der reichhaltigen Tafelfreuden men des Poſtamts I Eingang Poſtſtraße ſtatt Vom nächſten Waffen und Munition und r geßohlenes amtliches Siegri
che die der Bach verſpricht Aber Fiſchen iſt eben ein Vergnügen Monat ab erfolgen die Zahlungen an den Haupttagen im Saal vor mit dem ſie ſich falſche Papiere angefertigt haben
n zuch wenn man nichts fängt Man ſitzt am Rande des Fluſſes des Reſtaurants Weißbierhallen Näheres wird rechtzeitig an Leipzig 26 Auguſt 44 Schieber im Hauptre Zat vor ſich das ſtill dahingleitende Waſſer hochgewachſene dieſer Stelle bekannt gemacht bahnhof verhaftet Hier fand burch Neichawehe
ie z t re e truppen und die Kriminalpoligei gegen 11,15 Uhr abendiſch aus dem Waſſer Es ſind ganz nette Fiſche die da ans kuppa Thut tes ägeslicht ſpringen Aber beißen tun ſie nicht Kunſt unö Wiſſenſchaft eine Durchſuchung des Hauptbahnhofes nach den dort Bau

Die Angelrute ragt weit hinaus der Wind ſpielt mit der dert 2 ktor der Viſchöflick on Akg ſeit langer Zeit ſich aufhaltenden Schiebern aller Art ſattdie Schnur und der Federkiel des Schwimmers bewegt ſich leiſe Paderborn Zum Rektor der Diſchöflichen theologiſchen Aka Es konnten insgeſammt 44 unlanuzere Elemente fekgenommey
n Hin und her Der Angler ſelbſt liegt im Schatten und ſeine demie in Paderborn iſt für das Studienjahr 1919/20 der Pro werden

t r ſ 5 7t Tnugen ſolgen den Bewegungen des Federkiels Es müßte etwas feſſor der Moraltheologie Hr Hermann Müller gewählt worden
erfunden werden daß man die Angel ſelbſt ſehen könnte Ab r Berufung Wie wir hören hat der bisherige a o Profeſſor vermiſchtes
da wäre der Aerger wieder groß wenn die fetten Fiſche arg deutſches Privotrecht und deutſche Rechtsgeſchichte an der 4wöhniſch um den Wurm herumſpionieren oder ihn überhaupt Univerſität Straßburg Dr Walther Merk z Zt in Frei e gen
nicht beachten und man müßte dabeiſitzen und zugucken burg einen Ruf an die Univerſität Roſtock als Nachfolger des Der MSrder von Falkenhagen

Die Angler an der Saale ſind meiſtens gut ausgerüſtet Profeſſors Dr Haff angenommen Eines Doppelmorbdes überführtgt obwohl man ja auch Fiſchzeuge a la Robinſon Eruſon bemerken Jnternationgliſſerung der Wiener Kunſſſammlungen e W ecuy nen Getan
i tann Manche kommen mit zwei und auch drei Angelruten Die wol Wie di Wiener franz ſiſche Vot ſchaft ßetannt gibt hat ſich Die Nachforſchungen zur Aufklärun der durch en Schloſſe
s ien die Fiſcherei im Großen betreiben und die kaltblütigen Be eine Vereinigung von Eelehrten und Künſtſern ver u tralen Schumann begangenen Verbrechen haben dazu gefüdrt Schu
id wohner der Fluten zentnerweiſe nach Hauſe ſchlerpin in dem Stegſe Weh e t fern en mann eines neuen Doppelmordes zu überführen Belanntlickd Petz das ſie zu dieſem Zwecke mit ſich führen Die großen Stoaten gebildet die an die Pariſer F ſedens konferenz mit behauptet Schumann ſtets daß er die Bluttaten nur aus Ha t

Fiſche in der Saale halten ſich nur in der Tiefe auf Sie ſind der Bitte herantreten werden die Aufteilung der Wiener gegen die Menſchen oder aus Rache verübt habe Nun ſcheim
infolge der vielen überhängenden Bäume von denen fortwäh Kunſtichätze im Intereſſe der Kultur u verhindern ſie zu aber bei dem neuentdeckten Verbrechen einfache Taubgier das
tend Raupen und Meden berabfallen gut genährt und heißen internationgliſteren und unter den Scht des Pölkerbundes Motiv zu der Tat geweſen zu ſein Es wurde nämlich feſtgeſtellt
richt auf den Wurm An den Wurm gehen nur die ganz kleinen zu ſtellen In den Kreiſen der Gelehtten und Könſtler ſieht daß Schumann am 5 Juli d J bei einem Pfandleiher zwei
Fiſchen Es kommt ja auch einmal vor daß ſich ein größerer man darin die cingige Möcli Weit der Rettung dieſer Echötze Damenringe verſetzt hatte Die Nachforſchungen ergaben dak
Fiſch herabläßt anzubeißen gber im allgemeinen bleiben ſe Anna v Poſtert die Ga 14 Ernſt p Voſarts i in Mün de Ringe einer 18 Jahre alten Charlotte Biedermann aus der
g dem un wahrſcheinlich im Waſſer ſchwebenden meiſt ungeſchickt e re r die Gattin Ernſt v Poſſarts iſt in Mün Goeſhe raße zu Charlottenburg gehörten Dieſe hatte mit dem

g W zeipleßten Wurm fern Ein eifriger Angler der wirklich küht hen gejtorden 19 Jahre alten Volontär Walter Ritdorf aus der Hekmhels
3 bis ans Herz hinan iſt und einen guten Tag mit etwas Regen Segen die Abwanderung deutſcher Kunſtſchätze Wie aus ſtraße in Charlottenburg mit dem ſie ſeit zwei Tagen heimlit
55 wetter erwiſcht hat kann wenn er Glück hat ein Pfündchen Weimar gemeldet wird fordert unter den kleinen Anſzagen die verkobt war einen Ausflug nach dem Falkenbagener See

fangen Viele Angler begehen auch den großen Fehler die die Liberalen in der Nat analverſammlung ingebracht baben macht Das Paar war in vergnügter Stimmung von Hanſe
Angel zu raſch aus dem Waſſer zu ziehen Kaum rührt ſich ine einen Kelctenwurf der die waggenweiſe Abwanderung weggegangen und nicht mehr zurüggekehrt Seitdem fehlt ver
der Federkiel dann wird ſchon mit einer Gewalt herausg zogen deutſcher Kunſtſchötze ins Ausland unmöglich macht ihnen jede Spur Die weiteren Feſtſtellungen ergaben Keoch da
als ob es gelte einen ſechspfündigen Hecht ans Tageskicht zu Ernſt 5oeckels Tokenmaske iſt von der Lenger Rildanerin die zweite Taſchenuhr die man bei Schumann gefunden hatt befördern Wer weiß was da an dem Wurm berumſr el Frau Bergemann Kaentel abenomien werden Der Abguß die erſte war bekanntlich dem erſchoſſenen Arbeiter Kiwitt gr

r Jn dem Augenblick in dem der Angler an das Waſſer trit des Heſichts urd des rechten Obres iſt gut gelungen Fraust worden dem jungen Ritdorf gehörte Zweifellss hart
um vie Rute herauszuheben wird er von dem Fiſch durch die in nicht zuſtandegekommenes Hell Denkmal Ernſt der Verbrecher auch dieſe beiden jungen Leute ermordet und dir
Fiſchnerſpektire geſehen Der Fiſch läßt ſofort los und die Hae el ſoſſte bereits zu ſeinem 70 Geurtetag ein Den Leichen in den Falkenhagener See geworfen nachdem er ſte

T Angel kommt ohne Fiſch ans Tageslicht Oder er hat noch nicht er erhalten deſſen Err ch ung gar an ſeine verisnfichen uror mit Steinen beſchwert hatte Schumann lengnet in dieſes
r jeſtgebiſſen behält den Schwanz des Wurmes im Maul und Widerſtande ſcheiterte Das Denkmol dürfte nun an der Stätte Falle Hartnäckig weil es ſich eben um einen Naubmord a rdolt
I mpſieblt ſich Jmmer belßen Jaſſen was da Heißt nur den ſeiner langiährigen Wirkſamkeit in Jeng erſten Er gibt an daß er die Ringe mit einem Portemenngie de
g er ſeſre Sen damit der Fiſch nicht ſamt der Angelrute zu e ungefähr 200 Mark enthielt r et in 6 oReptun geht ten t er teh 2777 ſitz war in dem eiwa einen halben Meter hohen Gebüſch ann agr in De 2Aber gerade fürs Fiſchen gilt wie für nichts er Spruch z See gefundAber gero r de ie für nichts ſo der Spruch 959 t x J 4 See gefunden habeWi man s macht iſt s falſch Und wenige Angler laffen ſich r vinsigle re 77 Auf einen dritten Doppelraubmord läßt noch ein anveree
8 belehren Sie gleichen den Jägern die niemanden eiwas glau Datr e t Fund ſchließen Schumann beſaß einen Herrenſtegelring te ben aber für fie Hiſtörchen die ſie ſelbſt zum Beſten geben Deſſau 77 Auguſt Hie Gasanſtalt wurde einem viereccigen ſchwarzen Stein der einen Kapf mit Her
n lenfenos e ren ar Arrelf enſol en Glauben erwar heute wegen Koll nmangel völlig ſtillgelegt darſtellt und einen dünnen e er rlnn T

en Aber nicht nur die Angelfiſcher die Dilettant en un er H Düben 26 A ſt N i n i ſchädigt worden iſt um den Vrillanten aus der Faſſung4 i Duben 26 Auguſt Religion errit i worden Anf den Jüngern Petri klagen über die ſchlechten Geſchäfte die ſie und geiſt i ch e S lanf ſicht n der n d brechen Der Briklant fehlt Außerdem fand man noch einen
an der Saale kühlem Strande machen auch die richtiggeh nen Hehrervereins Düben und Umgegend wurde folgender Ent Aten Damenobrring Eine Vernehmung der Frau rund d

n Fiſcher die mit Netzen und Reußen auf den Fang gehen dürfen h h Schweſter des Mörders ergob daß auch dieſe Ringe nicht ſeinſind unzufrieden mit den jetzigen Fängen ſchluß gefaßt Sollten den Herren Geiſtlichen in irgend rechtmähiges Eigenkum wären und nicht wie er angibt ver
7 Und die Netzrreſſe Ein Netz koſtet jetzt zehnmal ſo viel welcher Form wieder die Rechte des bisherigen Ortsſchul der Mutter ſtammten

wie friiher und hält nicht balbſolang Während für die Fluß inſpektors zugeſprochen werden ſo werden wir geſchloſſen
i fiſche Söchtpreiſe feſtgeſetzt ſind dürfen die Netze zu jedem be von unf re Rechte die Erteilung des Religionsunterrichts Vrand im Daisburger Hoſen Das große Holsleger Zor

liBigen Prriſe verkauft werden Und daß die Netze aus beſt n abzulehnen Gebrauch machen ßolländiſchen Firma William Pont im Duisburger Außenbafen
Material hergeſtellt ſein müſſen iſt dech ſelbſtverſtändlich t V Hu dlinburg 265 Argauſt Zur Behehn vwe iſt durch Feuersbrunſt vollſtändig zerſtört worden Unter auds
Mittlerweile ſind die Netze e jetzt auf den Markt kommen aus Mahnung naang t die Seuv a ar rem verbrannten auch dabei 2 200 000 Zentner Dörrgemüſe S

e Shoddy hergeſtellt und zerfließen im Waſſer zerreißen wie nd W ding 2 F er vighe an eige W baren n ſoll Brandſtiſtung vorliegen
5 45 r 5 8 d in en u u 7 le rspic tze z 9147C e 605 ar Tor r z eHwirn und können nicht mehr ausgebeſſert werden Darun a el wohnun richt onemher heztiggtert Wegen Beleidigung der engliſchen Seſatung hatte Katröſte ſich der Angelfiſche i m Netuzfiſcher Ioßrig 4 v i t Hhnungen errichten die am 1 November bezugsfertig G Jaourugtttr dieſer ehe gega ſueer bat ſein ſollen in Köln ein Journaliſt vor dem dortigen britiſchen Kriegegelfiſche n Jahre gegen die früheren Jahre e a o 9 gericht zu veranktworten Die Beleiidaung wurde in einerſtark nachgelaſſen Das hat ſeinen Grund in der beſſeren Ver alberſtad 25 Auguſt i nedles Werk plant Schilderung gefunden die der Angeklagte über das Leben und

ſ rg ung Fett und anderen Nahrungsmitteln So ein die hieſige Sicedlungsgrnoſſenſchaft für Kriegsbeſchädigte Treien der Beſatzung in Köln in Briefen an einen Freund im
Gericht Fiſche ſelb gefangen bildete vor gar nicht langer Zeit Kriegsteilnehmer und hinterbliebene Die etwa 200 Mit unbeſettten Gebiete entworfen hatte Das Urteil lautete auf
noch ein angenehme Abwecsſelung in dem Einerlei m jeder ählend eſſen ie eine An er Wochen Gefänani 7v g inerlei mit dem glieder zählende Eenoſſenſchaft die eine Anzahl Klein vier Wochen Gefängnis und 7000 Mark Seldſtrafe4 man ſich notgedrungen zufrieden geben mußte A Key wohnungshäuſer auf dem Geländ zwiſchen Goldbachbrauerei Von Karl dem Greßen zur Karl Renner Der bekannte

und Spiegelsverge erkauen will hat es ſich zum Ziel geſetzt frühere öſterreichiſche r r
für die drejsig hier wohnenden dauernd Hilfloſen die in Sternberg bat ſich Seſuchskarten mit felgendem Tert anfertigenVer orgung mit Winterkartoffeln folge Krankheiten Lurge Nerven uſw ſo ſchwer krirgs laſſen Adalbert Sternburg aus dem Hauſe der Grafen Stern

Da bis zum heutigen Tage weder die Reichs noch die beſchädigt ſind daß ſie keinem Erwerb mehr nach eben können erg geadelt von Karl dem Großen entadelt von Karl Rexner
Provinzialſtellen eine Entſcheidung über die Kartoffelverſorcung und nur guf ihre ſchmale Rente angewieſen Fund Eigen z e d en r n e h T

e 2 I J 2 I J r Jim kommenden Winter getroffen haben andererſeits aber das heime zu ſchaffen die möglichſt gering belaſtet werden Da fuhr des Duche n Seirgcnrngen zum Weltkriege von T5
Stadternährungsamt den Vorwurf daß es die nötigen Vor d der ungeheuren Vertcrerurg der Pouſteffe und Bethmann Hollweg für das beſette Gebiet verboten worden

I hoitagl s ſſen za 3 ßarbeiten nicht früh genug in Angriff nehme don vornherein legt ar Wenn S e h dazu nicht Carnegies Stiftungen Mit Carnegie dem amerikaniſchen
enkkräften möchte ſollen heute ſchon Richtlinien gegeben G nen t in umerer Stodt eine Bewegung im Ezſtahlkönig iſt ein Mann dahingegangen deſſen MRillionen
werden wie in dieſem Jahre die Verſorgung der Berölkerung r dem ſſikrineen tiger Sammlung die erforder Fiſtungen vornehml ch der amerikaniſchen Volksbildung zugrte 4

d 3uhrinogomit Winterkartoffeln für den Fall gedacht iſt daß das Reich e Be name auſziringen
den Handel mit Kartoffeln nicht frei gibt Genau wie in den
vergangenen Jahren ſoll dann der Bezug von Kartoff ln zum
Einkellern in den Haushaltungen als Wintervorrat auf eine
der folgenden vier Arten möglich ſein

1 Entweder unmittelbar durch einen Landwirt
2 duech einen halliſchen Kartoffelgroßhändler
3 durch Selbſtabholung von einem ſtädtiſchen Lager

durch Vermittlung der Konſumvereine Berufsvereine
oder Fabrikbetriebe für deren Mitglieder bezw An
geſtellte und Arbeiter

Für alle dieſe Bezugsmöglichkeiten beaöſichtigt das Stadt
ernährungsamt jedem Haushalte den Bezug bis zu 2 Zentnern
für Bezüge vom Land vorausſichtlich bis zu 3 Zentner für den
Kopf zu geſtatten Falls die Freizügigkeit des Vezuges der
Kartoffeln aus allen Teilen des Reiches nicht zu ermöglichen iſt
wird bei der Provinzialkartoffelſtelle mit allen Mitteln dahin
gearbeitet werden daß wenigſtens der direkte Bezug von Land
wirken aus allen Kreiſen der Provinz Sachſen möglich wird
Um die ſpäter nötigen Arbe ten ſofort nach Bekanntwerden der
Beſtimmungen beginnen und dann ſo ſchnell als irgend möglich
durchführen zu können wird heute ſchon empfohlen daß die
tenigen Haushalte die ihre Kartoffeln unmittelbar vom Lande
alſo von einem Erzeuger zu beziehen gedenken jetzt ſchon mit
dem betreffenden Landwirt Fühlung nehmen und ſich geneu
darüber unterrichten ob der Landwirt auch in der Lage iſt
die gewünſchte Menge zu liefern Auch iſt es unbedingt nötig
daß die betr Haushaltungen den Wohnort und den Kreis in
welchen dieſer Ort liegt zuvor genau feſtſtellen Nur bei einer
polchen rechtzeitigen und ſorgfältigen Vorbereitung werden die
Saushalte in der Lage ſein auf die ſ Zt ergehende Bekannt
machung hin ihren Belſtellſchein dem Magiſtrat mit der gebote

Freyburg 26 Auguſt Die Sprengpatrone
in der Hof entaſche Der Fleiſcher Paul Einax Sohn
des Hausſchlächters Einax hier etwa 29 Jahre elt ſvazierte
mit Freunden in der Neumburger Straße herum Jn einer

Hoſentaſche hatte der Leichtſinnige eine gelodene Spreng
patrone aus einem Steinbruche zuſammen mit einem Meſſer
und einem Hausſchlüſol Vielleicht haben ſich dieſe Gegen
Pände gerieben die Potrone ging los und ihm durch das
Bein der Länge noch Unten bei den Mickelgamaſchen blieb
ſie ſtofen Mitglieder der hieſigen Sanitätskolonne brachten
den Schwerverletzten noch am gleichen Abend nach Halle

Frankenhaufen a Kyffhäuſer 26 Auguſt Di e
Erträgniſſe der diesjährigen Ernte ſüdlich Les Kyfſhäuſergebirges ſind echt zufriedenſtelle d Der
Weizeneotrag wird mit 40 Zentnern der Haferertrag wit
15 Zentern auf den Hektar brrechnet Ausfaſl und Aus chs
hiben keine Verluſte gebracht Was an Körnern verlmen
gegangen iſt fällt auf dos Konto der ſteſlenweiſe pafioſen
Felddickßähle trotz ſtärkerer Flurbewochung Für Kar
toffeln die gut angeſetzt heben für Zuckerrüben und Kraut
iſt baldiger Regen nötig Wieſen und Klee leiden unter der
Trockenheit

Roda 25 Auguſt Diebſtähle vonEiſenbahngütern Nochts wurde aus einem Bahn
wagen eine größere Menge Speck geſtohlen ohne daß man
die Täter bemerkt hette Vor einigen Tagen beobachtete eine
Frau wie fünf Eiſenbahner Kolonne am Bahnhof unter ſich
eine große Anzahl von Speckſeiten teilte Sofortige Ex
mittelurgen ergaben daß das die Diebe waren Dadurch

n ſich auch gleichzeitig ein Zuckerdiebſtahl der hieſigen
ſtation aufzuklären denn die dreiſten Diebe hatten

ihr unlauter erworbenes Gut in Säcken die dieſelben Zeichen
waren

verhaftet Der
tr mit denen di hl Zuckerſäcke vee h

zekommen ſind Nicht weniger als 25 Millionen Doldars batKarnegie für die Einrichtungen von amerikaniſchen Biblioetbet s

ausgeworfen Fünf weitere Millionen waren auderamerilkags h
ſchen Bibliotheksſtiftungen zugedacht Aber auch die Univerſitäten
hatten nicht zu darben Allein vie ſchottiſchen Univerſtäten
Carnegie war Schotte danken ihm Stiftungen in der H
vieler Millionen Sodann gehen die Carnegie Nationgl Univerſ
tät und das Carnegie Jnſtitut in Pittsburg auf Carnegie zurück
Neben den Bildungsinſtituten hatten ſich vor allem inter
nationalen Friedensbeſtrebungen der Gunſt Carnegie s zu
Seine Haunptſtiſtung auf dieſem Gebiet iſt ſeine Jnternati
Friedensſtiftung die er mit einem Kapital von 25 Riliene
Dollars ausſtattete Dieſe Stiftung hatte zahlreiche Zertrelen
in der alt n Welt Von Deutſchen gebörten ihrer Verwaltung
u a die Profeſſoren Lujo Brentano Oſtwald Quidde und Fs
an Die letzte größere Arbeit vor dem Weltkrieg widmete
Friedensſtiftung der Unterſuchung der Balkangreyel Schliehlich
ſei noch erwähnt daß Carnegie auch für den Bau des r
Friedenspalaſtes eine größere Summe ſoendete Aber all
Aufwand konnte uns doch nicht vor dem Weltkrieg bewahren

Aus dem Kladderadatſch
Müller Nach n Vorwärts tritt Jenoſſe Düwell

dings in Verſammlungen als kommuni Agitator
und zwar unter dem Namen Engel

Schultze Et is nich det emal dei man unter die
kommuniſtiſchen Engel eenen Düwell erkennt

Müller Aber det wahr ſind ajitieren kann der
Engel Aera düwellmäßig

Schultz Und wer uff den l hört
Müller Den holt der

I

ller m derw n e ln n e e ene weil rhei ihnen ſon famoſes Schiebeſyſtem ent

deckt worden is



Handel Gewerbe und verkehr
Kein Umtauſch des Papfergeldes

Sine emtliche Erklärung des Reichsfignanz
miniſters

Berlin 26 Auguſt Sonderdepeſche Zu der Frage
es Notenumtanſches gibt das Reichsfinanzminiſter ium
amklich bekanat Ueber die Durchführung des Geſetzes gegen do
Kapitalflucht haben in den letzten Tagen Beſprechungen mit
einem großen Kreis von Sachverſtändigen ſtattgefunden Nach
dem Ergebnis dieſer Beratungen beabſichtigt der Reichsminiſter
der Finanzen nicht den Umtauſch des deutſchen Papiergeldes
vorzuſchreiben Eine Abſtempelung der Banknoten uſw iſt
äberhaupt nie in Frage gekommen

Der Handelstag zum Geſetzentwurf über die
Umſatzſteuer

Der Steuerausſchuß des Deutſchen Jnduſtrie und Han
delstages beriet am 18 Auguſt den Entwurf des neuen Um
fatzſteuergeſetzes Wie ſchon ſrüher vom Handelstag werden
auch jetzt wieder ſchwere Bedenken gegen die Beſteuerung des
Umſatzes geltend gemacht und zwar um ſo mehr als die
Steuerſätze ſind und für den Steuerträger
d h den Verbraucher ſoweit die notwendigſten Gegenſtände
in Betracht kommen einen Betrag von 5 Proz ſoweit alle
anderen Gegenſtände in Betracht kommen einen Betrag von
15 Proz vielfach noch überſchreiten Dadurch iſt eine weitere
Preiserhöhung aller Waren zum mindeſten aber eine Ver
zögerung des Preisabbaues zu befürchten eine Erſheinung
die nicht nur für das innere Wirtſchaftsleben Deutſchlands
ſondern auch für ſeine Stellung im welt wirtſchaftlichen Ver
kehr von ſchwerwiegender Bedeutung ſein kann Außerdem
iſt die Gefahr nicht von der Hand zu weiſen daß die Amſatz
ſteuer nicht wie es der Geſetzgeber beabſichtigt abzuwälzen
iſt und daß ſie dadurch ſtatt zu einer Verbrauchsſteuer zu
werden zu einer unerträglichen Gewerbeſteuer wird Ein
weiteres Bedenken iſt dann inſofern nicht zu verhehlen als
die Zerlegung der Steuer in eine allgemeine Umſatzſteuer
ein Kleinhandelsumſatzſteuer für haus wirtſchaftliche Gegen
ſtände und eine in zweierlei Weiſe zu erhebende Lurusſteuer
eine ſchwere Beläſtigung des geſchäftlichen Lebens darſtoellt
Dem Verſuch der Regierung dieſe Schwierigkeiten durch die
Aufſtellung von Verzeichniſſen über die verſchiedene Steuer
pflicht der einzelnen Gegenſtände zu beſeitigen ſteht der
Handelstag nicht ohne Sorge gegenüber zumal da dem
Reichsrat bei der wichtigen Fabrikatſteuer und der im Klein
handel zu erhebenden Luxusſteuer die Befugnis gegeben iſt
die Steuer nach ſeinem Belieben auszugeſtalten Hier muß
um mindeſten eine Beſchränkung eintreten und tunlichſt verb en die Steuer im Geſetze ſelbſt zu begrenzen und

tzulegen
Der Steuerausſchuß des Handelstags faßt ſeine Anſicht

darin zuſammen daß die geltend gemachten Bedenken und
Befürchtungen zur Ablehnung des Geſetzes führen müßten
und daß von einer ſolchen nur abgeſehen werden könne im
Hinblick auf die kroſtloſe Finanzlage des Deutſchen Reiches

Zu den einzelnen Beſtimmungen des Entwurfs macht der
Steuerausſchuß noch eine Anzahl von Vorſchlägen unter
denen insbeſondere der zu erwähnen iſt daß bei Aufſtellung
von Warenverzeichniſſen bei den Ausführungsbeſtimmungen
uſw en u a die geſetzlichen Vertretungskörper
ſchaften für Jnduſtrie und Handel zu hören ſind

Lage und KAusſichten in der Baumwollinduſtrie
Jn den verfloſſenen drei Monaten hat die deutſche Baum

wollinduſtrie zwar eine Belebung erfahren die Hoffnung jedoch
daß bei Beendigung der Feindſeligkeiten eine regere Tätigkeit
einſetzen würde iſt nur zu einem kleinen Teil in Erfüllung ge
zangen Während der Dauer des Krieges hatten einige Höchſt
leiſtungsbetriebe eine Beſchäftigung bis zu 15 Prozent au zu
weiſen den ſtillgelegten Betrieben konnte bei Friedensſchluß

da die t und die Zwangsbewirtſchaftung be
ſtehen blieb behördlicherſeits nur inſoweit Rohſtoſfe zuge
wieſen werden welche eine Beſchäftigung zwiſchen 10 und 15
Prozent geſtatteten Eine etwas umfangreichere Tätigkeit hat

ch ja in manchen Betrieben durch die ausländiſchen Angebote
freien Rohſtoffen und Garnen ermöglichen laſſen bei den

angemein hohen Forderungen und bei der unſicheren Geſchäfts
lage der letzten Monate konnten aber meiſtens nur die größeren
Werke davon Gebrauch machen

Wie aus Brem en gemeldet wird ſind dort ſchen zahlreiche
Angebote von Baumwollhäuſern aus den amerikaniſchen Baum
wolldiſtrikten eingegangen die Geſchäfte ſcheiterten aber in den
meiſten Fällen an den lnngoded Waungen Zahlung in frem
der Währung Dollar oder Gulden Zu den alten Bedin

ungen cif und 6 Prozent mit deutſchem Bankrembours ſind
is jetzt nur ganz vereinzelte Angebote eingetroffen Die vor

einigen Wochen in Bremen abgeladenen 1300 Ballen amerika
xiſcher Baumwolle niedriger Klaſſe die von Bremer Handels
däuſern über Holland bezogen worden ſind hatten zu etwas
unter 10 Mk das Pfund glatten Abſatz gefunden es wäre die
ehnfache Menge verkauft worden wenn ſolche greifbar geweſen
wäre Ein Preis von annähernd 17 Mk für den Dollar wird
wohl für di erſte Zeit och in den Kauf genommen werden
müſſen da Rohbaumwolle unter allen Umſtänden hereingeſchafft
werden muß Die amerikaniſchen Baumwollmärkte waren
übrigens in den letzten Wochen heftigen Preisſchwankungen
unterworfen beſonders die Mitteilung des landwirtſchaftlichenmtes in Waſhin ton daß die jetzige Baumwollernte nur 47,1

ent der durchſchnittlichen Ernte betrag führte zu wilden
uftritten an der NewVorker Baumwollbörſe Die Preiſe ſtie

gen bis zu 200 Punkte Jnzwiſchen iſt jedoch wieder Beruhi
z eingetreten der Preis für middling e rug am 16 Auguſt
80 Cents Auguſt Verſch ffun Jn Amerika hat der Eigen
verbrauch von Baumwolle während des Krieges beſtändig zu
genemmen Jm Jahre 1913/14 beli f ſich der Jnlandsverbrauch
auf 87,8 Prozent während 1917/18 er ſchon 58 Prozent der
Ernte betrug

Allem Anſchein nach ſind die Amerikaner darauf bedacht
wieder mit Deutſchland die alten Beziehungen aufzunehmen was
um ſo mehr anzunehmen iſt als die Vorräte an Baumwolle in
den füdlichen Diſtrikten bedeutend ſind und durch die neue Ernte
noch eine liche Vergrößerung bevorſteht

Die Standard Oil Co im Wettbewerbskampf
v Vark 8 Anguſt Standard Oil der einſt alkge

ge de Welt umſpannende Oeltruſt hat zum erſtenmal in
men und zwar um ſich desren en Die Ausgabe von 100 Mill

orsugsaltien verdoppelt das Aktienkapital der
und die Akten werden an der dige großen

z asſetzung za lücheraus
wurnur auf dem hen

ſame Neuerung iſt
Dutch Shell Inter

eſſen zu ſuchen deren Aktien an der hieſigen Börſe große Beden
tung erlangt haben e Milliarden Unternehmen das be
reits vor acht Jahren im fernen Oſten mit Standard Oil einen
Kampf bis aufs Meſſer zu beſtehen hatte hat ſich ſtetig fortent
wickelt während der r Oeltruſt durch Regierungsmaßregelnund Unbeliebtheit beim Volke zu leiden hatte Jetzt iſt es ſo
weit gekommen daß Standard Oil ſich nach Hilfe umſieht für
den immer ſchärfer werdenden Kampf im Wettbewerb auf dem
Weltmarkt und daß der alte John D Rockefeller dem die Re
ierung das Standard Oil Einkommen mit 44 Proz beſteuert
held aufnehmen muß Die Standard Oil Co von Rew Jerſey

mit annähernd einer Milliarde Beſtänden hatte nach der Jahres
rechnung von Ende 1918 nur 13 Millionen Dollar Barbeſtand
dagegen aber 44 Mill Dollar Steuerſchulden Und Morgan
berechnete 1 Million für Unterbringung der 100 Milllonen
7 proz Vorzugsaltien zum Nennwert

Die Reichsanleihe G
NTB Berlin 26 Auguſt Heute fand in denRäumen der Reichsbank die Gründung der ReichsAnleihe

Aktiengeſellſchaft ſtatt Das Kapital beträgt vierhundert Mil
lionen Mark auf das zunächſt 25 Prozent eingezahlt werden

BVörſenſtimmungsbkild
Berlin 26 Auguſt dit der von Holland gemeldeten

Beſſerung des Markkurſes iſt hier ein friſcher Zug in das bis
her darniederliegende Geſchäft gekommen Valutawerte waren
infolgedeſſen vernachläſſ gt ſodaß ſich Kanada und Petroleum
aklien ungefähr auf geſtrigem Kursſtand bewegten Höher hin
r notierten Schantung und Orientbahnen Während Schiff
ahrtswerte in blieben belebte ſich zeitweiſe

das Geſchäſt am Montanmarkt wo die führenden Werte im
Verlaufe Kursſteigerungen bis zu 4 Prozent erfuhren mit
alleiniger Ausnahme der um dieſen Satz niedrigeren Laura
hüttenaktien Auch in Kolonialwerten traten die Kau inter
eſſen für die bekannten führenden Papiere ſtärker hervor Auf
den übrigen Marltgebieten aber blieb Geſchäftsſtille vorherr
ſchend Als höher ſind zu erwähnen Badiſche Anilin A E G
und deutſche Kaligktien Ausländiſche Noten hielten ſich auf
geſtrigem Kursſtand ausländiſche Kupons fanden faſt keinen
Umſatz Kriegsanleihe 78 80 79 Schatzſcheine und alte hei
miſche Anleih n waren meiſt befeſtigt Oeſterreichiſche und
ungariſche Anleihen waren unverändert

Deviſenkurſe
Berlin 26 Auguſt

Die amtlichen Notiernngen ſür telegraphiſche Aus ah rungen ieller
ſich an der heutigen BVörſe in Vergleichung um vorhergehenden Tage in Mark
wie ſolgt

2 v ÜHeute Voriger Ta
Geld Brie Geld Vrie

Rew York 1 Doll
Halland 100 II 812 00 812 50 817,00 817 50Dänemark 100 Kr 469 00 469 50 462 00 462 50Schweden 100 Kr 511 00 511 50 513 00 513 25Rorwegen 00 irr 486 90 486 50 188 00 458 50
Schwei 100 Fr 375 50 375 75 269 00 269 25Oeſterreich 100 42 45 4255 42 45 42 55Ungarn

Bulgarien 100 Leve hKonſtantinopel Geld Brieffür ein türkiſches Pſund
Spanien Geld 381 59 Brie 382 00

ſür 100 Peietas
Helſingfors 136,25 136 75 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht

Berlin 26 Auguſt Jn Hafer lag heute aus Ober
ſchleſien etwas mehr Angebot vor wogegen ſonſtige Offerten
nur mäßig waren Die Zuſuhren von den Provinzen ſind viel
fach ſchen reichlich und die Ablader ſuchen Verfügungen für
ihre Septemberverkäufe zu erhalten Bei geringer Unterneh
mungsluſt waren die Preiſe nur geringfügig verändert Für
Erbſen iſt die Tendenz ſehr feſt und beſonders von Thüringen
werden dafür recht hohe Preſſe verlangt Lupinen und Serra
della liegen etwas feſter Wetter bedeckt

Berlin 26 Auguſt Amtliche Notizen Jnländ
Hafer für 1000 Kg in Mark loko 1060 1140 ab Speicher frei
Wagen 1000 1040 ab Eingangsbahnhof Dreitägige Abladung
fehlt Dieswöchige Abladung fehlt Auguſt Abladung 880 bis
920 Erſte Hälfte September Abladung 860 900 September
Abladung 840 860 September Oktober Abladung 840 860
Alles per 1000 Kg netto ab Abladeſtationen Tendenz ruhig

Vom Le pziger Rauchwarenmarkt Leipzig 25 Auguſt
Jn der letzten Woche hat ſich eine außerordentliche Belebung
des Jnlandgeſchäfts bemerkbar gemacht Man nimmt zahlreiche
Deckungskäufe vor um ſich rechtzeitig auf den ſchon ſtark ge
rüumten Lagern zu verſehen zumal auf t ufuhren kaum
zu rechnen iſt Die Preiſe drängen ſtark nach oben da man
erwartet daß bei den ſtänd g anziehenden Weltmarktpreiſen
und der weitern Verſchlechterung der Valuta die etwaigen
friſchen Einfuhren ſich noch teurer ſtellen werden als die be
reits am Markt befindlichen waren Größere Nachfrage zeigt
ſich nach Landfüchſen bei denen für Rohware 210 250 Mk
angelert wurden Sonſt waren noch Alaska Füchſe und Skunk
und alle gangbaren amerikaniſchen Artikel dringend begehrt
Das Hauptkontingent der Käufer am Leipziger Platz ſtellt das
Jnland in erſter Linie die Reichshauptſtadt Sonſt wurden
noch von Wiener Käufern größere Abſchlüſſe getätigt Zurzeit
weilen Schweden und Holländer in Leipzig doch ſind über deren
Einkäufe noch keine abſchließenden Meldungen da

DasErhöhung der Petroleum und Teſtbenzinpreiſe
Reichswirtſchaftsminiſter um hat wie die Tägl Berichte für
die Petroleuminduſtrie mitteilen die Petroleumpreiſe mit
Wirkung vom 15 Auguſt dergeſtalt erhöht daß der Pre s
120 Mk für je 100 Kg Reing wicht beim Verkauf von 100 Kg
und mehr nicht überſteigen darf Bei Verkäufen von weniger
als 100 Kg darf der Preis für 1 Ltr Petroleum bei Lieferung
ab Lager oder Laden des Verkäufers 120 Pf bei Lieferung in
das Haus des Käufers 125 Pf nicht überſteigen Bei Lieferung
ab Strab ntankwagen liegt die Berechtigung vor ohne Rück
ſicht auf e Größe der abgegebenen Menge den Preis für je
1 Ltr bei Lieferung frei Haus des Käufers bis zu 110 Pf zu
fordern Der Preis für Teſtbenzin wird vom Reichswirtſchafts
miniſterium auf 245 Mk je 100 Kg erhöht

Ausſichten der Fübenernte Nach dem Bericht von Licht
ſind die Ausſichten für die Rübenernte geringer als im Vor
jahre Eine mehr als mäßige bis mittlere Ernte iſt nicht zu
erwarten Der ſichtbare Weltvorrat beträgt 2 152 000 i V
1 815 000 To

Die Wiederaufnahme des Bergbaues an der mittleren Ruhr
Infolge der Kohlennot wird der ſeit längeren Jahren ruhende
Bergöaubetrieb an der mittleren Ruhr wieder aufgenommen
Die Gewerkſchaft Wittener Steinkohlenbergwerke ſetzt die ihr
gehörige Zeche Bergmann bei Witten wieder in Betrieb Die
unter Waſſer ſtehende 300 Meter Sohle wird geſumpft Mit der
Förderung iſt ſchon bigonnen worden Weiter wird die Ge
werkſchaft einige neue Stellen treiben laſſen um noch anſtehende
Kodlenmengen zu gewinnen

Preieſteigerung für Puddel und Schweißeiſen Die Pud
del und Schweiß iſenvereinigung beſchloß eine Preiserhöhung
von 125 Mk pro Tonne

Dem Geſchäftsbericht der Rürnberger brikvorm Schreier u N er in Nürnberg für das 31 net
iſt entnehmen daß ein aufgetretene
ſowie die verminderte Zuteilung von Rohhäuten zeftweiſe zu
febr erheblichen Vetriebsſtörungen geführt hobe Dazu ſeien

noch dere Lohnſtetgerungen getreken wodurch ſich die BSe
triebskoſten weſentlich erhöhten Jn anbetracht der ungeklär
ten Lage laſſe ſich über das Ergebnis des laufenden Jahr s
nichts vorausſagen Jn der Bilanz ſtehen die Jmmobilien mit
353 000 M gebucht während die ſonſt gen Anlagewerte ſämt
lich bis auf 1 M abgeſchrieben ſind Den Kreditoren einſchließ
lich der Kricgsſteurrrücklage die nicht näher bezeichnet iſt von
690 000 M ſtehen gegenüber Effekten mit 263 000 M 353 000
Waren mit 967 000 M 907 000 Debitoren und Bankguthaben
231 000 M 272 000 Der Reingewinn beläuft ſich ernſchließ
lich des Vortrages vom Vorjahr von 87 000 M auf 102 000
r den folgende Verteilung vorgeſchlagen und in der
n der das geſamte Aktienkapital mit 600 000 M vertreten wargenehmigt wurbe Es wird eine Dividende von 13 20

Prozent mit 90 000 M ausgeſchüttet und der Betrag von
88 157 M auf neue Rechnung vorgetragen

Großer Erfolg der däniſchen WiedervereinigungsanleiheDie Zeichnungen ſür die Dingen erreichten
wie man aus Kopenhagen meldet bis jetzt die Höhe von 122
Millionen Kronen Die ur prüngliche Anleihe iſt damit um
254 Millionen überſchritten Die Zahlungen werden fortgeſetzt

Zinkhüttenvereinigung Von unterrichteter Seite wird fol
gendes berichtet Obwohl die Preiſe S Zink jüngſt um 10 Mk
für Auguſtlieferung um 15 Mk für September und um 20 Mk
für Oktober erhöht worden ſind kann bei den gegenwärt gen
Selbſtkoſten von einem nennenswerten Verdienſt der Jnduſtrie
doch nicht die Rede ſein Die Zinkproduktion iſt verhältnis
mäßig gering die Nachfrage außerordentlich rege und zwar auch
ſeitens des Ausloendes Erhebliche Mengen Zink ſind in letzter
Zeit ins Ausland gegangen Für Zinkbleche kann die Nachfrage
nicht annähernd befriedigt werden Die nächſte Sitzung des
Zinkhüttenverbandes wird vorausſichtlich Mitte September ſtatt
finden Wie man hört ſind mit den maßgebenden Stellen Ver
handlungen wegen en r Aufhebung der Schwefelabgabe im
Gange Was die künftige Organiſation des Verbandes anbe
n ſo wird dieſe vor allem vom Schickſal Oberſchleſiens ab

ängen
Mechaniſche Baumwoll Spinn und Weberei in Kempten

Die Geſellſchaft verteilt 10 Proz Dividende aus der Dividenden
reſerve i V 15 Proz Dividende

Bayer ſche Schuhfabriken G in Schweinfurt Der Auf
r wird auf das erhöhte Aktienkapital wieder 10 Proz
ividende vorſchlagen

Süächſiſche Waggonfabrik A G in Werdan Der Aufſichts
rat bringt wieder 23 Proz Dividende in Vorſchlag an der ein
h Wwital von 4 Millionen Mark i V 3 Mill teil
nimmt

Nürnberger Leder Fobrik in Nürnberg Die Geſellſchaft ver
teilt 15 Proz i V 20 Dvidende

Oberſchleſiſche Röhrenlicferungen nach Galizien und Ru
mänien Die oberſchleſi ſche Jnduſtrie hat einen großen Erfolg
zu buchen Soeben iſt zum erſtenmal ſeit dem Waffenſtillſtande
ein Abſchluß in Bohrröhren für Petroleumwerke in Galizien
und Rumänien zuftandegekommen Es handelt ſich dabei um
recht erhebliche Mengen Die Wiederaufnahme derartiger
Lieferungen iſt um ſo bedeutungsvoller weil vor dem Kriege
ſtändig große Exporte in dieſem Artikel ſtattfanden

Deutſch Luxemburgiſche Bergwerks und Hütten G Die
Werksleitung der Dortmunder Union begann mit der Ent
laſſung von Arbeitern der verſchiedenen Abteilungen Als
Grund wird Auftragsmangel angegeben Die Leitung lehnte
die geforderte bis 15 Proz gehende vom Reichskommiſſar Se
vering als berechtigt anerkannte Lohnerhöhung ab Die Ent
ſcheidung der Reichsregierung wurde angerufen

Berliner Eörso
vom 26 August 1919

Telegramm
Döring Lehrmann 113 ,50kisendahn Aktien Dürkoppwerke 289 00

Hoelberst Blankenb 77,00 Elberſfelder Faber 286 ,00
Halie Heltstedter Feliten Guilleaume 161,00Schantungbahn 133,75 GasmgZoren Deutz 138,28
Allg Lokal Str 127,50 Gabharu Co
Gr Berl Str 120,62 Gebbard König 108,00Magdeourger Str B h Gelsenkirchen Berg 50
Prinz hieinrich B 309 C Glauziger Zuckerfok 284,50
Orientbahn 252,c00 Hallesche Maschlok 302,50

242 Hann Masch 288 00Sohitſahrts Aktien arpener Berg Toes do
Hasper Eisen 144,00Hambg Paketfahrt 99,50 Hirsch Kupfer 22050tambg Süd amerika tiöchster Ferbw 291 75Hansa Dampfschift 218,50 tioesch Eisen u Stani T 00

Nordd Lloyd 100,76 r r os 50tiumboldt Masch 128 ,00Bank Aktien llse Bergbau 293,00
Bank f Thür Kahleg Porzellan 311 50Berl tiandelsges 150 78 Kaliw Aechersleben i 60 00
Commerz Diskonto Körbisd Zucker Akt uvank 120,25 Kylihäuserhüite 1388,00Darmstädter Bank 106 50 Lahmeyer Co 09,00Dessauische Landes Lauchhammer 148 ,25s
bank Laurahütte 150 ,00Deutsche Bank 192,75 Plnke toſfmann 252,25bDiskonto Comm 152,00 Ludwig Loewe Co 212,50

Dresäner Benk 127 12 Lothringer tiütte 180,00Leipzig Credit Anst 126,75 Mannesmannröhren
Mitteld Kredithank 111,50 Oberschl Eisenb Bd 128s 00
Mitteld Privatbank do Caro Hag 144,75Nationelbank do Kokswerke 1980 00Oesterr Kredit Orenstein Koppel 167 50Reichsbank 148,75 Phönix Berg 175 o00

c An 158,25ein Stabhlwaren 130,258indus rie Aktien R än 12255
Schultheiss Brauerei 242,50 Rombecher Hüutten 182 25
Akt Anilin 227,00 Rositzer Braunk 119 00
Allgem Elektr Ges 168,50 Kositzer Zucker 18 1,75Ammendorfer Pa Sangerbäuser Masch 2s5,c0nierto k tiugo Schneider A G 168,00Anhalter Kohlenw 162,00 Schuckert Co 116500Anneberger Steingut 186,25 Siemens Halske 164,75
Badische Anilin 327,75 Stettiner Vulkan 148,00Bergmann Etekt Akt 129,75 d Zinkh 113,25Berl Masch Bau 180,00 Strals Spielkarten 242,00
Bismarckhütte 1896,00 Thale Eisenhütte 226 ,25Bochumer Gußstahl 161,75 Triptis Porzellan 179 00
Chem Fabr Buckau Turk Tebakregio 522 50
Chem Griesheim 190,12 Ver Köln Rottweilter 163,50
Chem tlieyden 208 50 Ver Glanzstolt 518,50Consolidation Schalk 236,75 Wegelin 4 Hubner 140,00
GröllwitzerPapierſbk 208,76 Werschen Weibeplel
Daimler Motoren 195,75 ser BraunkDeutsche Luxemburg 141,50 Westeregeln Alkali 217 00
Deutsche Uebersee Vittener Gubstahl 187 50Elektr 249,00 Wrede Mälzerei 188,00Deuische Erdöl 283 500 Techau Kriebitsch
Deutsche Gasglühl 338,00 Braunk
Deutsche Kali 177 ,25 Zeitzer Masch S84,00Deutsche Walten u Zellstolt Valthof 160 00Mun 1597,26 Otavi Minen 16800Donnersmerkhütte 198,0
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